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Pressemitteilung – Generalversammlung 
 
Den Beruf verteidigen und junge Menschen inspirieren 
 
Der Metzgermeisterverband des Kantons Freiburg hielt heute Nachmittag in Sugiez seine 
Generalversammlung ab. In einem Umfeld, in dem es immer schwieriger wird, Nachwuchs zu finden, 
wollte Präsident David Blanc die Mitglieder des Verbands daran erinnern, wie wichtig es ist, engagiert 
und geschlossen zu bleiben. Dies geschieht, um den Beruf zu verteidigen und junge Menschen zu 
inspirieren, diesen spannenden Beruf zu ergreifen. 
 
Den Beruf verteidigen 
Die Generalversammlung des Verbandes bot dem Vorsitzenden David Blanc die Gelegenheit, die Mitglieder 
daran zu erinnern, wie wichtig es ist, in allen Regionen weiterhin sehr engagiert zu sein, um die Interessen der 
Metzger zu verteidigen. Auch wenn der Sektor weiterhin dynamisch sei, betonte er, dass es von entscheidender 
Bedeutung sei, zusammenzuhalten und weiterhin für die Zukunft des Berufsstandes zu kämpfen. 
 
Nachwuchs immer noch schwer zu finden  
Trotz der Bemühungen seitens der Ausbilder, der Ausbildungsbetrieben sowie des Verbands weist der Kanton 
Freiburg derzeit nur eine stagnierende Zahl an Lernenden auf. Immerhin konnte ein leichter Anstieg der 
Lernendenzahlen festgestellt werden, mit derzeit 51 Lernenden (20 im ersten Jahr, 14 im zweiten Jahr und 17 
im dritten Jahr) gegenüber 46 im Jahr 2022. Der Verband möchte sich weiterhin für die Förderung der Branche 
und der Berufsausbildung einsetzen, wie er es bereits jetzt tut. Seine Präsenz am Tag zur Förderung der 
Gastronomieberufe an der Schweizer Gastromesse "Salon Suisse des Goûts et Terroirs" war übrigens ein 
grosser Erfolg, da nicht weniger als 300 Jugendliche an den angebotenen Vorführungen und Workshops 
teilnahmen. 
 
Regionale Spezialitäten ins Licht  
Die während der Covid-Periode eingeführten "Kilbi-Sets zum Mitnehmen" waren erneut ein schöner Erfolg, da 
im Kanton über 720 Sets für 4 Personen verkauft wurden. Die Aktion wird dieses Jahr wiederholt, vielleicht mit 
einem zweiten Kit, das ein anderes typisches Kilbi-Menü enthält. Ausserdem wurde von Terroir Fribourg eine 
Arbeitsgruppe zur Förderung der Kilbi-Saison gegründet, um die Zusammenarbeit zwischen Metzgern und 
Gastronomen für die Saison 2024 zu erleichtern. Im September 2023 wurden auch zwei AOP-Spezialitäten 
gefeiert, da die Schweizer Genusswoche die erste Nuit du Boutefas AOP und Jambon de la Borne AOP 
organisierte. 
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